
Terminplan August & September 
 
Sa. 17. Aug. 13  Karl-Polett Volleyballturnier Herren in Dietlikon 
 
So. 18. Aug. 13  Karl-Polett Volleyballturnier Damen in Dietlikon 
 
Fr. 23. Aug. 13  LA Dreikampfmeisterschaft Deutweg 
 
Do. 29. Aug. 13  Weltklasse Zürich 
 
Sa. 31. Aug. 13  Jugendwettkampf TSST auf dem Deutweg 
 
So. 01. Sept. 13  Turn-, Spiel- und Stafettentag Jugend (Deutweg) 
 
Sa. 21. Sept. 13  Greifenseelauf 
 
 
 

Vorschau 
 
Mi. 20. Nov. 13  NSW Chlausabig 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Céline Notz ganz zuoberst auf dem 
Podest  
 
(schnällscht WinterthurerIn) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Mitteilungen und Berichte 
 
Lovis Friess und Markus Glaus haben am World Masters in Turin 
teilgenommen und sehr gut abgeschnitten 

 
 

 

 

 

 
 

World Masters Games 2013 in Turin – Edelmetall im Zehnkampf  

Vom 2. August bis 11. August 2013 fanden in Turin die World Master Games  
statt. Diese alle 4 Jahre stattfindenden Meisterschaften gelten als ‚olympische 
Spiele‘ der Masters Athleten. Als Master gelten Athletinnen und Athleten 
welche Älter als 35-jährig sind.  
Insgesamt 15‘000 Teilnehmende aus aller Welt haben in 30 Sportarten um 
Edelmetall gekämpft. Die Leichtathletik-Veranstaltungen fanden im Stadio 
Primo Nebiolo statt. Markus Glaus und Lovis Friess  vertraten die Farben der 
Schweiz (Swiss Masters Athletics) im Zehnkampf Kategorie M35 (Jahrgang 
1974 – 78). Beeindruckt von einer grossartigen Kulisse nahmen die beiden 
den Zehnkampf in Angriff. In den ersten drei Disziplinen – dem 100 Meter, 
dem Weitsprung und dem Kugelstossen gelang keinem der beiden ein 
Exploit, im Gegenteil im Kugelstossen musste Friess ein erstes Mal die 
Gesetze des Zehnkampfs kennenlernen, diese besagen, dass praktisch nie der 
perfekte Wettkampf gelingt. Trotzdem ging der Wettkampf im 
buntgemischten Feld bestehend aus Franzosen, Deutschen, Schweden, 
Russen, Australiern und diversen weiteren Nationen mit Zuversicht weiter.  
Zum Schluss des ersten Tages zeigten die beiden ihre Qualitäten über die 400 
Meter auf. Die Uhr stoppte bei Friess bei 55,29 Sekunden, bei Glaus – 
welcher Aussenbahn lief - bei  56,32 Sekunden. Beide zeigten sich zufrieden. 
 Am zweiten Wettkampftag herrschte vorerst Hektik, dies wegen der 
italienischen Organisatoren. Um 0920 Uhr standen die 110 Meter Hürden auf 
dem Programm.  Die siebte Disziplin, der Diskus, fand erst 6 Stunden später, 
nämlich um 1530 Uhr statt. Eine ungewöhnlich lange Pause. Nachdem Glaus 
über die 110 Meter Hürden nicht in Schwung kam und somit auch keine 
ansprechende Zeit lief, kam ihm die Pause gerade gelegen. Im Diskus zeigte 
Glaus mit 33.71 Meter, dass er trotz Hürdenschwäche noch immer zu den 
Medaillenanwärtern gehört. Überhaupt zeigte sich nach dem Diskus, dass 
sowohl Glaus wie auch Friess berechtigte Medaillenhoffnungen haben 
durften. Es galt nun keinen ‚faux pas‘ mehr zu realisieren. Im Stab erfüllten 
die beiden die eigenen Erwartungen, mit guten 3.70 Meter von Friess und 
3.30 Meter von Glaus sicherten sich beide wichtige Punkte im Kampf um 
Silber und Bronze.  Um 2330 Uhr stand schliesslich die vorletzte Disziplin, 
der Speerwurf, auf dem Programm. Mit beinahe 40 Metern zeigte Glaus eine 
gute Leistung und sicherte sich eine ausgezeichnete Ausgangslage für den 
abschliessenden 1‘500 Meter Lauf. Er lag an zweiter Stelle des 
Gesamtklassements. Da er um die Stärke von Friess über die 1‘500 Meter 
wusste, legte Glaus die Taktik auf den viertplatzierten Deutschen aus.  Friess 



sicherte sich mit einem sehr starken Rennen (4:43 Minuten) in der 
Schlussdisziplin noch Silber und überholte Glaus, welcher sich die 
Bronzemedaille erkämpfte. Gold ging übrigens nach Frankreich, an den von 
Anfang an überlegenen Eric Roso. Der Wettkampf war geprägt von 
Emotionen, bis zum Schluss war unklar, ob beide Schweizer eine Medaille 
haben würden, oder ob einer der beiden unglücklicher vierter wird. 
Entsprechend gross war die Freude als beide realisierten, dass sie 
international einen grossartigen Erfolg erzielt haben. Lovis Friess erzielte 
5‘387 Punkte, Markus Glaus 5‘331 Punkte.  
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Hier einige Bilder vom Inline-Event der Jugi …… 
 

 
 
und vom Jugi-Ausflug in den Walterzoo 
 

 
 

 
 

 
 
 
 



Das Volleyball-ETF in Biel 21.-23.06.2013 
 
Das Turnfest Biel wollten wir mit einer dem Alter angepassten 
Übernachtungsgelegenheit in Angriff nehmen. Patricia hatte für uns ein 
Wohnmobil organisiert, welches wir Freitagmorgen abholen konnten. 
 
Thomas Stierli, Thomas Merk, Patricia und Stöfe machten sich so auf dem 
Weg nach Biel. Nach einem Grosseinkauf suchten wir unseren Standplatz 
und machten uns für unseren Einsatz an der Volleynacht fit. Nach einem 
ausgiebigen Nachtessen, welches nicht allen Teilnehmern so gut bekommen 
ist, stiessen dann Linda, Mani, Beat und Erich zu uns. Nun waren wir 
komplett und ‚parat‘, deshalb war unser Schlachtruf auch „Päräter“! Das 
Nachtturnier haben wir auf dem 3. Rang abgeschlossen, schliesslich kehrten 
wir zufrieden und Müde am Samstagmorgen in unser Wohnmobil zurück. 
 
Nach dem Ausschlafen haben wir uns am wunderschönen Bielersee ein 
Frühstück gegönnt, einige sind gleich noch baden gegangen. Danach haben 
wir uns mit Grillgut eingedeckt und uns auf die bevorstehende Party 
eingegrillt! Abends machten wir dann das Festgelände unsicher, genehmigten 
uns den einen oder anderen Drink und hüpften auf den Bänken zu 
wohlklingender Musik. 
 
Anschliessend kehrten wir wieder in unser Wohnmobil zurück, legten uns 
schlafen und reisten dann am Sonntag gemütlich nach Hause. 
 
Abschliessend kann gesagt werden, dass wir sportlich wie auch 
freundschaftlich das Turnfest sehr genossen haben. Wir freuen uns schon auf 
Aarau! 
 
 

 
 

  
 

 
 



 
         von 26 Teams 
 
Engadin Sommerlauf vom 18. August (26km) 
 
Katharina Kuhn belegte bei den Juniorinnen den 
ausgezeichneten 2. Platz mit 2h 41min 37sek. 
Susanna Kuhn lief auch super und bewältigte die 
Strecke in 2h 39min 59sek 
 
 

 
Bald ist wieder Volleyball-Meisterschaft angesagt 
 
Volleyballmeisterschaft Herren 1 / 1. Liga  - 2012/2013      
Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle    
         
20.09.13 Fr. Dietlikon 2 NS 20:15 Hünerweid  :  
24.10.13 Do. Grüningen NS 20:15 Aussergasse  :  
08.11.13 Fr. NS Gommiswald 20:15 Gutschick  :  
15.11.13 Fr. Conci NS 20:15 Wallrüti  :  
19.11.13 Di. Nüri NS 20:30 Hazenbühl  :  
25.11.13 Mo. NS Waheeny 20:15 Gutschick  :  
13.12.13 Fr. NS Dietlikon 1 20:15 Gutschick  :  

Hochzeit Martina & Nic 
 
Wir wünschen den Beiden alles Gute !!! 
 

    
 
 
Karl Pollet Volleyballturnier Dietlikon 17.08.2013 
 
mehr in den nächsten News ... 
 

    
 


